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Die ruſſiſchen Linien nördlich Cholm durchbrochen

Die Tagesbeute im Oſten 11000 Gefangene
Saſonom

Der Generaliſſimus des Ruſſenheeres iſt nun aus aller
Not Saſonow hat in der Duma ihn feierlich ſeine und der
Duma Hilfe zugeſagt Eigentlich müßte nach den Schilde
rungen Saſonows eine ſolche Hilfe überflüſſig ſein denn er
verſichert ja der Duma daß die Kräfte jedes Staates
bei den Verbündeten bereits in beſter Weiſe aus
genützt ſind

Auf Rußland ſelbſt kann das nicht zutreffen da der neue
Kriegsminiſter Poliwanow zugab daß Deutſchland dank
ſeiner geſchickten und hartnäckigen Vorbereitungen Erfolge
erzielt habe die es in militäriſcher Hinſicht
über andere Länder ſtellt

Wenn aber die Behauptung für jeden unſerer Gegner
zutrifft wie will Herr Saſonow dann Deutſch
land Oeſterreich Ungarn und die Türkei be
zwingen und den Krieg fortführen bis zu völliger
Vernichtung des Feindes Bisher hat doch wie
die Zuſammenſtellung der deutſchen Kriegsergebniſſe erwieſen

die beſte Ausnützung der Kräfte unſerer Gegner ihnen nur
Verluſte bringen können

Saſonows Hoffnungen müſſen nur gering ſein wenn er
die Duma mit ſolchen roſigen Bildern die durch die Tatſachen
vollkommen widerlegt ſind ermutigen will

Er nimmt es mit der Wahrheit nicht genau das hat er
ſeit Beginn des Krieges bewieſen Es gehört ſchon eine
eiſerne Stirn dazu um die Verantwortung für den Aus
bruch des Krieges von Rußland abzuwälzen
und es gehört die ganze Dreiſtigkeit des ſchamloſen
Lügners dazu die deutſchen Heere angeſichts der koſakiſchen
Schandtaten in Oſtpreußen einer unmenſchlichen Kriegfüh
rung zu zeihen und Entrüſtung zu heucheln während
noch die von den Ruſſen im eigenen Lande angezündeten
Dörfer und Städte brennen während in den baltiſchen Pro
vinzen und in Polen von den Koſaken die wehrloſe Bevölke
rung hungernd und nackt davongetrieben wird während
Mord Raub und Schändung an dieſen Unglücklichen zur ſtraf
loſen Beluſtigung entmenſchter Beſtien im ruſſiſchen Offizier
We zu gehören ſcheint da niemand der vertierten Soldateska
wehrt

Noch ſchreien in Oſtpreußen und Galizien die Trümmer
ſtätten racheheiſchend zum Himmel während in Polen und in
Litauen und Kurland deutſche Soldatenhände Elend mildern
und dennoch findet ſich unter den von Furcht erfüllten Duma
abgeordneten niemand der Saſonow der frechen Lüge zeiht

So hat Herr Saſonow gelogen wo er ſchwarz und wo
er roſig malte

Was bleibt noch übrig
Eine unwahre Darſtellung der auswärtigen Beziehungen
Jn einem freilich hat er der Duma noch annähernd die

Wahrheit geſagt darin daß das Miniſterium Salan
dra bereits in den erſten Kriegsmonatenſorgfältig ſeinen Eintritt in die Aktion
vorbereitet hat

Damit hat Saſonow ganz offen das Falſchſpiel Salandras
und Viktor Emanuels er n gegenüber zugegeben das aber hindert dieſen Ehrenmann beileibe nicht
Jtalien zu huldigen weil es die ruſſiſchen Kaſtanien aus
dem Feuer d ſoll

Ob die Entente wirklich ſo harmoniſch zuſammenarbeitet
Vielleicht Vielleicht auch nicht

Sehr feſt ſcheint doch die Freundſchaft mit England nicht
zu ſein Wozu wohl ſonſt das feſte Bündnis mit Japan das
Saſonow in Ausſicht ſtellt
lands in Oſtaſien Erſatz zu ſuchen für das was ſicher in
Europa verloren gehen wird

Gallipoli und Perſien ſind ominöſe Punkte in Saſonows
Bericht Jn Perſien gibt er ſogar die Mißerfolge unver
W t zu die Dardanellen aber die nimmt er mit der

unge
Das Beſte leiſtet Saſonow jedoch bei der Beſprechung

von Rußlands Verhältnis zu neutralen Staaten
Rumänien das ſeine Verträge nicht hält und doch mit

Langmut von Oeſterreich Ungarn und Deutſchland behandelt
wurde iſt angeblich von den Agenten der Zentralmächte be
drängt doch die Entente die ſeit einem Jahre RumänienSehr Bulgarien offen und verſteckt bedrückte und
bedrohte iſt unſchuldig Rußland das Mörderbanden wie
die von Serajewo auch in Sofia beſoldete und Schweden in
den Krieg ziehen möchte hat wahrlich Urſache zu ſolchen An
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Der Rückzug auf die Buglinie
Fortſchreitende Räumung Warſchaus

e B Rotterdam 2 Aug Die ruſſiſche Geſandtſchaft im
Haag veröffentlicht eine Mitteilung wonuch die ruſſiſche
Armee ſich gezwungen ſehe wegen Mangels an Munition ſich
anf die zweite und urſprüngliche Feſtungslinie am Bug zurück
zuziehen Es hätte auch gar nicht in der Abſicht der Ruſſen
gelegen die Weichſellirie mit Warſchau zu halten 1 Da
der gehe die ruſſiſche Armee auf verſtärkte Stellungen zurück

Man ſcheint auf Koſten Eng

WTB Großes Hauptquartier 3 Auguſt
Südöſtlicher Kriegsſchauplatz

Generaloberſt v Woyrſch hat mit ſeinen Truppen die
Brückenkopfſtellung am Oſtufer der Weichſel erweitert es
wurden 750 Gefangene gemacht Die ihm unterſtellten öſter
reichiſch ungariſchen Truppen des Generals v Koeveß vor der
Weſtfront von Jwangorod erreichten einen durchſchlagenden
Erfolg ſie machten 2300 Gefangene und erbeuteten 32 Ge
ſchütze darunter 21 ſchwere und zwei Mörſer

Vor den Armeen des Generalfeldmarſchalls v Mackenſen
hielt der Gegner geſtern noch in der Linie Nowo Alexandria
Lenczna Zalin nordöſtlich von Cholm ſtand Am Nach
mittag wurden ſeine Linien öſtlich von Lenczna und nördlich
von Cholm durchbrochen Er begann deshalb auf dem größeren
Teile der Front in der Nacht feine Stellungen zu räumen
nur an einzelnen Stellen leiſtet er noch Widerſtand

Oeſtlich von Lenczna machten wir geſtern 2000 zwiſchen
Cholm und Bug am 1 und 2 Auguſt über 1300 Gefangene
mehrere Maſchinengewehre wurden erobert

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei den Kämpfen in der Gegend von Mitau wurden

500 Gefangene gemacht
Oeſtlich von Poniewiez gab der Gegner zum Teil aus

mehreren Stellungen geworfen den Widerſtand auf und zog
in öſtlicher Richtung ab Unſere Truppen haben die Straße

Wobol niki Subocz überſchritten Geſtrige Gefangenenzahl
hier 1250 Mann zwei Maſchinengewehre wurden erbeutet

Jn Richtung auf Lomza wurde unter erfolgreichen
Kämpfen Raum gewonnen rund 3096 Ruſſen wurden ge
fangen genommen Jm übrigen fanden auf der Narewfront
und vor Warſchau kleinere für uns günſtig verlaufene Ge
fechte ſtatt

Unſere im Oſten zuſammengezogenen Luftſchiffe unter
nahmen erfolgreiche Angriffe auf die Bahnlinien öſtlich von
Warſchau

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Die am 30 Juli bei Hooge genommene engliſche Stel

lung iſt entgegen dem amtlichen Bericht des engliſchen Ober
befehlshabers vollſtändig in unſerer Hand

Jn der Champagne beſetzten wir nach erfolgreichen
Sprengungen weſtlich von Perthes und weſtlich von Souain
die Trichterränder

Jn den Argonnen wurden nordweſtlich von Four de
Paris einige feindliche Gräben genommen
und dabei 60 Gefangene gemacht Bei dem geſtern gemelde
ten Bajonettangriff ſind im ganzen vier Offiziere 163 Mann
gefangen genommen und zwei Maſchinengewehre erbeutet
worden

Jn den Vogeſen iſt bei den Kämpfen in der Nacht vom
1 zum 2 Auguſt ein kleines Grabenſtück am Schratzmännle
zwiſchen Lingekopf und Barrenkopf an den Feind verloren

gegangen Am Lingekopf iſt ein am 1 und 2 Auguſt voll
ſtändig zuſammengeſchoſſener Graben von uns nicht wieder
beſetzt worden

Ein vom Gewitterſturm losgeriſſener franzöſiſcher Feſſel
ballon iſt nordweſtlich von Etain in unſere Hände gefallen

Oberſte Heeresleitung

e B Wien 3 Aug Der Kriegsberichterſtatter des
Wiener Fremdenblattes meldet aus dem Kriegspreſſe

quartier Jch erfahre aus Petersburg über die Zuſtände
in Warſchau folgendes Der Generalgouverneur
ſein Gehilfe der Oberpolizeimeiſter uſw haben Warſchau be
reits verlaſſen Die Straßen ſind von den zurückfluten
29 Truppen überfüllt den Kanonendonner hört man ganz
nahe

Aus Krakau wird dem Czas gemeldet Die Anwohner
der großartigen herrlichen Weichſelbrücken in War
ſchau erhielten den Befehl ihre Wohnungen unverzüglich zu
räumen Man vermutet daß dieſe Brücken geſprengt
werden ſollen

Die neue ruſſiſche Front
WTB Paris 3 Auguſt Die Preſſe iſt von dem Gange

der Ereigniſſe und der Schlacht in Polen überraſcht Die
Aufgabe der Eiſenbahnlinie Lublin Cholm durch das ruſſiſche
Heer und das Ueberſchreiten der Weichſel durch öſterreichiſche
und deutſche Heere nördlich von Jwangorod werden von dem
größten Teil der Preſſe als entſcheidendes Moment betrachtet
das die Ruſſen zwinge bis nach BreſtLitowsk zurückzugehen
Dieſe neue Front habe neben anderen auch den Vorteil be
deutend kürzer zu ſein als die alte Front Die Preſſe erörtert
ſchon die Folgen einer Räumung von Warſchau und glaubt
daß eine Räumung auf die Neutralen zuguwſten der Zentral

Amtlicher Bericht der Heeresleitung mächte Einfluß ausüben werde was immerhin ein beträcht
licher Erfolg der Zentralmächte ſein würde Außerdem werde
die Stimmung in Deutſchland zweifellos dadurch gehoben
Die Preſſe macht darauf aufmerkſam daß der Fall Warſchaus
eine deutſche Offenſive in Frankreich erwarten laſſe Dies ſei
wohl die nächſtliegende ſtrategiſche Folge eines Falles der

Weichſelfeſtung

Aus dem Baltenlande
Von der ruſſiſchen Grenze 26 Juli

Die Nachricht daß Hindenburg die deutſchen Ope
rationen in Kurland leitet hatte in Petersburg große Be
ſtürzung und Unruhe hervorgerufen denn man war ſich
nach Bekanntwerden dieſer Neuigkeit in den leitenden
Petersburger Kreiſen ſofort klax daß die deutſchen Unter
nehmungen in dieſem Gebiete nicht mehr als ein demon
ſtrativer Akt aufzufaſſen ſeien Die Beſetzung Libaus durch
deutſche Truppen befeſtigte dieſe Anſicht noch Man war
überaus erſtaunt daß es den Deutſchen möglich war noch
derart bedeutende Truppenmengen nach Kurland zu werfen
trotzdem in Galizien und Polen große Entſcheidungsſchlachten
heranreiften und Oeſterreich größere Truppenkörper um
gruppieren mußte um ſie an die italieniſche Grenze zu ſen
den Der unruhig werdenden Bevölkerung der Reichshaupt
tadt wurde durch die willigen Preßorgane mitgeteilt daß

kein Grund zur Beunruhigung über die deutſche Demon
ſtration vorhanden ſei denn die Deutſchen würden zu ſchleu
nigem Rückzuge baldigſt gezwungen werden eine größere
Armee ſtehe bei Kowno bereit um über die Dubiſſa dor
zuſtoßen und dem Feind ſomit in den Rücken zu fallen oder
doch ſeine rückwärtigen Verbindungen ſtark zu gefährden
Nachdem dieſe ruſſiſche Armee um Roſſifeni mehrfach ge
ſchlagen wurde verſicherte man in ruſſiſchen militäriſchen
Kreiſen ernſtlich daß die Nähe der Feſtung Kowno die ſtar
ken Feldbefeſtigungen bei Mitau und endlich die Feſtung
Riga ſelbſt den weiteren Vormarſch der Deutſchen auf
halten werde Jm Volke ſelbſt ſtießen dieſe Auslaſſungen
aber auf Unglauben und die Nervoſität griff weiter lebhaft
um ſich Ganz ernſthaft in Petersbur
Verlegung der Reichshauptſtädte in das Jnnere des
des erwogen Nur die Furcht vor dem moraliſchen Eindruck
im Auslande bewog die leitenden Kreiſe von Petersburg
dieſer Los von Petersburg Strömung

wurde z bereits die
Lan
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gegenzutreten Eine Deputation von Handels und Jn
duſtrie Jntereſſenten die im Kriegsminiſterium vorſtellig

Swurde um vertrauliche Auskünfte über die Operationen in
Kurland zu erhalten bekam vom Kriegsminiſterium die be
ruhigende Erklärung daß der Große Generalſtab unbeirrt
um alle durchſichtigen Schachzüge des Gegners an der Aus
führung ſeiner urſprünglichen Pläne feſthalte und daß be

reitsdie nächſte Zeit der Taktikdes General
ſtabes den glänzendſten Erfolg beſcheiden werde
Petersburg ſei nicht im geringſten bedroht Ein ſtarkes Heer
ſtehe bei Mitau Riga und Kowno und ringe mit dem Gegner
hartnäckig um jeden Werſt Boden Riga muß als Feſtung
von der für eine umſichtige Verteidigung läſtigen Zivilbe
völkerung geräumt werden denn es iſt als wahrſcheinlich an
zuſehen daß Riga in das Kampfgehiet einbezogen werden
wird Daß Riga in die Hand der Feinde fallen werde ſei
unwahrſcheinlich denn ſo verſicherte der
wir verfügen über gewiſſes Nachrichtenmaterial daß Deutſch
land ſich bald an anderen Punkten ſeiner überaus langge
zogenen Schlachtfront erſchöpfen und dort ſeine Truppen
nötiger brauchen werde als zu dieſer exzentriſchen Aktion

Der ruſſiſche Kriegsminiſter ſcheint ſich über ſeine in
nerſte Ueberzeugung dieſer Deputation gegenüber nicht aus
geſprochen zu haben denn bereits vier Tage nach dem ge
ſchilderten Empfang wurde üher Riga der ver
ſchärfte Belagerungszuſtand verhängt und mit
beſonders umfangreichen Befeſtigungen hauptſächlich an der
Seeſeite begonnen Auch in der Bucht von Riga wurden ge
heimnisvolle Arbeiten unter Leitung von engliſchen Marine
offizieren und Mannſchaften vorgenommen Sämtliche
Deutſchen wurden aus der Stadt und der Um
gebung unter Anwendungempörendſter Bru
talität ausgewieſen und nach unbeſtimmten Ge
bieten abgeſchoben Dann wurden Taufſende ja Zehntauſende
von Juden Greiſe Frauen und Kinder aus ihrem bisherigen
Kreiſe geriſſen und den Deutſchen nachbefördert Deut ſch
balten dem Uradel angehörend wurden
ebenfalls deportiert Koſaken beſorgen zurzeit die
Polizeidienſte im Feſtungsbereich von Riga Und in der Ge
fahrzone Plünderung Schändung Ra ub u nd
Mord beſonders unter den zur Abſchiebung verurteil er
Deutſchen und Juden ſind an der Tagesordnung Dazu haben
die Koſakenführer weitgehendſte Vollmacht in den Händen
Dieſe Vollmachten geben ihnen das Recht jeden auch nur
annähernder Spionage verdächtigen Deutſchen oder Juden
ohne Prozeß zu hängen Ferner iſt den Koſaken aufgetragen
wotden für die ſyſtematiſche Räumung der durch den Feind
bedrohten Gebiete Sorge zu tragen und zwar ſollen alle

rin ririftorKriegsminijſter
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Metall Woll und Fellvorräte enkweder in das
des Landes befördert oder wenn dieſes nicht möglich
tet werden Alle Ortſchaften denen die Beſetzung

h den Feind droht ſollen in Brand geſteckt werden damit
s Land keine Verpflegungsbaſis für den Feind abgibt
Wie aus gut unterrichteter Quelle vertraulich mitgeteilt
wird ſoll auch der Kommandant von Riga bereits den Be
fehl in der Taſche tragen falls es dem Feinde doch gelingen
ſollte ſich der Forts zu bemächtigen alle militäriſch
wichtigen Baulichkeiten in die Luft zuſprengen und dann die Stadt in Brand zu
ſetzen General Rußki leitet zurzeit die Operationen in
Kurland Großfürſt Nikolai Nikolajewitſch in
ſpizierte vor einigen Tagen die Narew und Njemen Linie
nahm einen dreitägigen Aufenthalt in Kowno und hat auch
in Riga einen zweitägigen Aufenthalt ge
habt Hier fand eine Zuſammenkunft zwiſchen dem Groß
fürſten General Rußki und dem Kriegsminiſter ſtatt Be
ſtimmtes über das Ergebnis dieſer Konferenz iſt natürlich
nicht zu erfahren doch verlautet daß den Unterkomman
dierenden der Befehl übermittelt wurde ſämtliche Be
feſtigungen ſo lange wir irgend möglich zu halten und im
Falle der erzwungenen Preisgabe nichts dem Feinde in
brauchbarem Zuſtande zu überlaſſen und wenn ganz Kurund Livland ein Schutthauſen wird Zurzeit hat die ruſſiſche

Regierung zahlreiche Agenten nach den baltiſchen Provinzen
entſandt um die lettiſche Bevölkerung für ihre Zwecke ein
zufangen Dieſe Agenten haben die Aufgabe das Frank
tireurweſen zu organiſieren damit lettiſche
Banden die deutſchen Transportkolonnen beunruhigen durch
falſche Führerdienſte in falſche Hinterhalte locken und über
haupt den deutſchen Vormarſch im Schutze ihrer Zivilbe
kleidung nach Möglichkeit ſtören Dieſe Agenten ſchüren den
Haß der Letten gegen den baltiſchen Adel und verſprechen
ihnen nach der endgültigen Niederwerfung des Germanis
mus die Aufteilung und Vertreibung des deutſch baltiſchen
Grundbeſitzes in Kur und Livland Die lettiſche und eſth
niſche Preſſe ſoweit ſie nicht im ruſſiſchen Fahrwaſſer ſegelt
iſt vollſtändig unterdrückt worden Die verbliebenen
Zeitungen machen der Bevölkerung Hoffnungen und Ver
ſprechungen auf Verleihungen einer Autonomie für die
litauiſchen Gebiete und verweiſen dabei auf Polen Auch
dieſe Preſſe fordert die Bevölkerung ganz ungeſchminkt zu
bewaffnetem Widerſtand gegen die Deutſchen auf Lettiſche
Deutſchfreunde ſind in großer Zahl verhaftet und in das
Jnnere abgeſchoben worden So wurde vor einigen Tagen
in Mitau angeblich eine Verſchwörung entdeckt und dabei
36 Perſonen verhaftet Das einzige Verbrechen
dieſer Leute beſtand darin daß ſie ſich im Wirtshauſe ab
fällig über die Agitation der ruſſiſchen Agenten ausgeſprochen
haben

Die ruſſiſchen Verſprechungen an die Polen
c B Wien 2 Auguſt Die Krakauer Polenblätter veröffent

ichen einen Geheimerlaß des früheren ruſſiſchen
Miniſters des Jnnern Maklakow vorin alle ruſſiſchen
Verſprechungen an die Polen und ſogar die bekannte Verſprechung

von Rikolai Nikolajewitſch für null und nichtig erklärt
werden Der Erlaß lautet

Unter Bezugnahme auf das Manifeſt des Großfürſten Nikolai
Nikolajewitſch wurden an mich Anfragen gerichtet wie die Be
eölkerung der Weichſelgebiete zu behandeln ſei Auf dieſe Anfrage
gebe ich den Herrn Gouverneuren bekannt daß das oben genannte
Manifeſt nicht das Weichſelgebiet betrifft ſondern nur diejenigen
volniſchen Lande die dem ruffiſchen Kaiſerreich nicht angehören
und die der Großfürſt im Laufe des jetzigen Krieges erobern wird

Bevor das nicht geſchehen iſt wird keine Aenderung im bisherigen
rechtlich politiſchen Zuſtande des Weichſelgebietes eintreten

Ein Polentag in Amerika
T U Krakau 2 Aug Wie den Blättern aus Genf ge

meldet wird nimmt die von dem polniſchen Pianiſten Pa de
rewski in Amerika eingeleitete Hilfsaktion für die von den
Kriegsereigniſſen betroffene polniſche Bevölkerung in Polen
und Galizien immer größeren Umfang an Jn Chicago wurde
ein großer Straßenumzug arrangiert an dem über 100 000
Perſonen teilnahmen Nunmehr entfaltet Paderewski eine
intenſive Agitation für einen Polentag in Amerika An
dieſem Tage ſollen alle in Amerika lebenden Polen den Tages
verdienſt der polniſchen Hilfsaktion zuwenden

Neue Niederlage der Ruſſen an der
beſſarabiſchen Grenze

c B Bukareſt 3 Auguſt Univerſul meldet aus
Marmornitza Die öſterreichiſchen Truppen führten nordöſt
lich von Mahala einen überraſchenden Angriff die ruſſi
ſche Flankenſtellung aus die ſich in einer Ausdehnung von
18 Kilometer von Bojan bis RNeuſielitza erſtreckte Es ge
lang den Oeſterreichern die ruſſiſche Front
in der Mitte zu durchbrechen und die Ruſſen die
insbeſondere durch ſchweres Artilleriefeuer große Verluſte
erlitten zurückzuſchlagen Auf ihrer Flucht zündeten die
Ruſſen die Häuſer der Juden von Neuſielitza an wodurch das
ganze Städtchen ein Raub der Flammen wurde

Kriegstransporte für Rußland
Eine Reihe von Transporten von Kriegsmaterial das für

Rußland beſtimmt iſt iſt laut N in den letzten Tagen auf
der Donau geſichtet worden Ein aus vier Dampfern und acht
Schleppern beſtehendes Geſchwader hat nach Meldungen der Kam
hbang donauabwärts kommend Galatz paſſiert Die Ladung
der Schiffe beſtand aus Munition und Flugzeugen die über Salo
niki und Niſch nach der Donau gegangen waren Einige Tage
ſpäter kam nach Mitteilungen rumäniſcher Zeitungen eine weitere
Flottille von ſechs Dampfern und Schleppern in Galatz an die in
der s in Kiſten verpackte Beſtandteile von Flugzeugen an
Bord fuhrte

Gegenden Bug Narew Abſchnitt
Kriegsbriefe aus dem Oſten

Von unſerm zum Oſtheer entſandten Kriegsberichterſtatter
Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Pultusk 28 Juli
J Nordweſten zogen ſich die en n vorPultusk von Tſcharnopow in leichtem Bogen gegen Gſy und

re 2 a r e genau ſern u e unktenſürenlich von rnopow dur n die hier ang e en Sturmkolonnen diekam zum blu Bajonettkampf inne er

aber die Linie wurde mit zähem Kampfe genommen Bereit
geſtellte Reſerven griffen ein und von Norden her mit ſofor
tiger Einſchwenkung wurde die ruſſiſche Linie nun aufgerollt
eine erfolg e aber nicht leichte Arbeit Am Abend des
23 ſtanden dieſe Kräfte im Nordweſten und Weſten vor Pul
tusk während gleichzeitig andere Verbände den Brückenkopf
von Chmjelwo erſtürmt und den ſchon geſchilderten Narew
übergang mit großer Bravour erzwungen hatten Am
Morgen des 24 hatten die Ruſſen dann Pultusk geräumt
Nach Herſtellung verſchiedener Schiffsbrücken die Ruſſen

tten natürlich die neue vor kurzem für 300 000 Rubel er
ute Brücke und die alte geſprengt gingen unſere 77

in breiter Linie gegen den Bug Narew Abſchnitt und ſeine
Vorſtellungen vor Die Ruſſen haben heute und reg hef
tige Gegenangriffe gemacht um dieſen Vormarſch aufzuhalten
Rückſichtslos ſetzten ſie die Bataillone ein Ein deutſches
Regiment hatte ſechs Angriffe hintereinander abzuſchlagen
ſo daß das Vorfeld ſeiner Stellungen mit Leichen beſät iſt

an wird ſich beim Vormarſch in dem ſchwierigen Gelände
auf noch heftigere r 958 gefaßt machen müſſen Wir ſind
an dieſer Stelle etwa 40 Km vor Warſchau

Es ſchien mir notwendig dieſe Aktion nordweſtlich von
Pultusk nachzutragen weil ſie erſt die Räumung der Feſtung
erklärt und ich die militäriſchen Operationen da ich ſie ſchon
mit ſehr ſtarker Verzögerung geben kann ſo viel in meinen
Kräften ſteht dann wenigſtens exakt bringen möchte

Die Räumung nachdem die ſtarken Vorſtellungen er
ſtürmt waren macht es auch erklärlich daß die Stadt Pul
tusk nicht gelitten hat Jch wäre gern an dem Abend oder
beſſer in der Nacht nach dem NarewUebergang weiter ge
zogen aber die ruſſiſche Sommerkrankheit fing mich ſo ab
ſcheulich daß ich zurückkehrte und in dem kleinen ſchmutzigen
Zimmer in Makow zwei Tage Gelegenheit hatte die ſtünd
liche Vermehrung der Fliegen zu beobachten Jn Makow war
der Herzenswunſch eines jungen Leutnants mal eine Stunde
ohne Fliegen zu ſein nur wer die Millionen geſehen hat die
jedes Möbelſtück jedes Geſchirr und jeden ſchlafenwollenden
Menſchen ſchwarz punktiert erſcheinen laſſen kann dieſen
Wunſch verſtehen Sein zweiter Wunſch iſt zu unäſthetiſch
als daß ich ihn andeuten könnte aber er iſt erſt recht zu
verſtehen

Wenn man den Dingen nicht zu nahe kommt ſieht die
Stadt Pultusk recht hübſch aus Eine ſchöne orthodoxe
Zwiebelkirche mit kobaltblauen Türmen bringt einen ſtarken
und belebenden Farbenton in das Stadtbild

Zauberhaft ſchön wirklich ſieht der Marktplatz am
Spätabend aus Geſtern kam der Vollmond dunkelgelb über
die Häuſer der linken Seite die beſcheiden mit roten Ziegel
dächern und hellen Fenſtern ſich in die Reihe ziehen Aberje mehr ſie ſich der alten Burg dem Reſidenzſchloß der Riſch
höhe von Plock nähern deſto ſchöner und voller werden die
Bäume vor ihnen Der alte ſechseckige Stadtturm hebt ſich
ſtark und ſchwarzrot in dem flirrenden Licht das all ſeinen
Glanz für den fernen Abſchluß des alten weißen leuchtendenSchloſſe auf der Höhe aufgeſpart hat Jn dem großen läng
lichen Viereck ſtehen Trains und Bagagen und dicht bei der
katholiſchen Kirche deren Glockenturm den anderen Abſchluß
des Marktes bildet hält ein Bataillon Appell Man ſieht
die lange dunkle Linie Stillgeſtanden Jch höre ſonſt
nicht um was es ſich handelt nach einiger Zeit aber tauchen
viel Dutzend glühender Pünktchen auf die Reihe löſt ſich man
raucht wieder Der Mond geht höher die Stadt liegt ganz
ſtill auch von Süden iſt kein Kanonendonner kein Geräuſch
zu hören Nur der Wind geht durch die Bäume und klatſcht

ht auf die Planen und Tücher der Bagagen und Brücken
rains

Aber man darf den Dingen nicht zu nahe kommen Das
ſchöne Schloß in das ein paar Granaten gefallen ſind
iſt innen wüſt und leer nur zwei marmorne Badewannen
unter dem Schutt und billigen Anſtrich zeugen von der ein
ſtigen Herrlichkeit Vom zweiten Stockwerk kann man den
Lauf des Narew weit verfolgen man ſieht nach Süden wo
Warſchau liegt

An anderen Sommertagen fuhr man in zweieinhalb
Stunden mit täglichem Automobil nach der Hauptſtadt
Polens

Das war die Verbindung von Pultusk mit der Welt im
Winter ſchlief man den Schlaf der kleinen polniſchen Städte

Bevor ich nach Pultusk kam war ich auf ein paar Stun
den in Rozan das eben die letzten ruſſiſchen Granaten ab
bekam Durch das Fernglas hatte ich vor einer Woche noch
Häuſer erkannt jetzt en vielleicht noch ein Dutzend
Hütten Erſt hatte deutſches Feuer über der Stadt gelegen
und dann ruſſiſches nach der Einnahme von dem anderen
Narewufer herüber das die Stadt überhöht Heute ſind
unſere Truppen vorwärts und haben die Eiſenbahn nach
Oſtrolenka erreicht Am wenigſten gelitten haben die Forts
die nicht betoniert ſind ſondern nur Erdunterſtände haben
Auch die Kaſernen haben nicht viel abbekommen Auf der
Höhe von Fort IV iſt eine kleine rote Soldaten Kapelle Da
ſieht man weit in das Narewtal ſieht drüben die Steine eines
alten und Sonnenglänzen auf der neuen
deutſchen Brücke Ferne hinter den Wäldern ſchwingen ſich
Rauchfahnen hoch dort iſt die Linie wo die Unſeren in un
ermüdlichem täglichen Heldenkampfe den eiſernen Ring
weiterſchieben von Rozan wie von Pultusk trotz aller Schwie
rigkeiten und letzten Widerſtände

Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter

Die letzte Beſchießung Nancys
durch deutſche Flieger war heftiger als die vorhergegan
gene Fünf Flugzeuge erſchienen morgens über der Stadt
und warfen auf mehrere Stadtviertel zehn Vomben herunter
In einer Straße wurde ein Haus vollſtändig zerſtört und
mehrere Einwohner getötet Jn anderen Häuſern entſtanden

Brände cDas franzöſiſche Parlament erhält doch das Aufſichtsrecht
Einem Telegramm des aus Genf zufolge hat die

za ſiſche Heeresverwaltung ihren Widerſtand gegen die
rlamentskontrolle aufgegeben und zunächſt zwei Senatoren

mit dem Flugzeugweſen vertraut gemacht Perl che
Beſuche in den Munitionsfabriken und bei den Nährmittel
fabrikanten ſtehen bevor

Gegen die franzöſiſchen Miniſter
ris 2 Aug e ſetzt in der Guerre Sociale ſeine

Angriffe gegen die Ffierung fort die in ein reaktionäres
Fahrwaſſer geraten ſei Die Ma gen verdienſtvoller
republikaniſcher Offiziere habe bewirkt daß die republikariſche Oeffentl t entrüſtet und niedergeſchlagen ſei Man

fordere jetzt von den ſozialiſtiſchen Miniſtern keine Reden
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mehr ſondern republikaniſche Handlungen Nötigenfallzüßlen ſie aus dem Kabinett austreten Wer

Japans Hilfsbereitſchaft für den änſperſen
Notfall

e B Genf 2 Auguſt Der Matin Korreſpondent in
Rom richtete in einer Unterredung an den japanfſchen Ge
ſandten die Frage ob Japan in Europa intervenieren werde
Baron Hayaſchi erklärte er ſei über eine Entſendung japa
niſcher Armeekorps nach Rußland über Wladiwoſtok offiziell
nicht unterrichtet die Verhandlungen ſeien aber wohl im
Gange Japan könnte etwa 500 000 Mann ſenden Dieſe
Hilfe ſei für den äußerſten Notfall aufgeſpart der bis jetzt
nicht eingetreten ſei Jnzwiſchen ſende Japan fortgeſetzt große

Munitionstransporte

Englauds Verluſte
WTB London 3 Auguſt Die geſtrige Verluſtliſte weiſt die

Namen von 33 Offizieren und über 1600 Mann auf
WTB London 3 Auguſt Dem Daily Telegraph zufolge

betragen die Verluſte der britiſchen Armee im Mai 3500 Offiziere

und 26 346 Mann im Juni 2391 Offiziere und 62 710 Mann die
der Flotte in beiden Monaten 81 Offiziere und 1259 Mann

m

Eine Wirtſchafts Konferenz des Vierverbandes
e B Aus Le Havre wird gemeldet Die belgiſche en

rung hat die Einberufung einer Wirtſchaftskonferenz der
alliferten Mächte vorgeſchlagen Ein vorbereitendes Komitee
ſoll dafür Sorge tragen daß die Konferenz Mitte Auguſt in
Paris oder Le Havre ihre Arbeiten beginnen kann Es han
delt ſich vor allem um die Ausſchaltung des deut
ſchen Handels in Belgien

Da reden wir Deutſchen doch das entſcheidende Wort

Neuer Aufſtand in Jndien
c B Köln 3 Aug Wie die Kölniſche Zeitung melder

berichtet der in San Francisco erſcheinende Call r
von einem neuen indiſchen Aufſtand Der Herausgeber eines
Hindublattes und Leiter der revolutionären Hindubewegung
in Amerika Chandra hat Briefe aus Jndien erhalten wo
nach Anfang Mat eine regelrechte Schlacht zwiſchen engliſchen
Truppen und Aufrühreriſchen ſtattgefunden hat Amtliche
engliſche Berichte geben das Ereignis zu und erwähnen
ſchwere Verluſte auf beiden Seiten Chandra fügt hinzu da
er von fortgeſetzten Anruhen in Delhi Poona und an der
Grenze Kunde erhielt die von der britiſchen Zenſur dez
Außenwelt vorenthalten werden

Der U Bootkrieg
WTB London 2 Aug Das Reuterſche Bureau meldet

Der Dampfer Clintonia iſt verſenkt worden 54 Mann
der Beſatzung ſind gerettet worden Elf Mann werden als
verloren gemeldet

Lloyds melden Der britiſche Dampfer Benvorlich
iſt verſenkt worden Der erſte Leutnant und ſechs Matroſen
ſind gelandet Der Kapitän und der Reſt der Beſatzung ver
ließen das Schiff in einem Boote

C vCSSsJ

Die amerikaniſchen Munitionslieferun gen
Zur Frage der amerikaniſchen Munitionslieferungen an

die Ententemächte wird der Frankfurter Zeitung gemeldet
Ein lehrreiches Beiſpiel bietet in dieſer Hinſicht die Statiſtik
des Journal of Commerce Nach den in dieſem Blatt ab
gedruckten Frachterklärungen der ausreiſenden Schiffe haben
ſchon im Monat Februar binnen 17 Tagen folgende La
dungen den Hafen Newyorks verlaſſen 10 Dampfer
Norder mit 1500 Kiſten Mun 13 Dampfer Niagara

mit 3106 Kiſten Patr 13 Dampfer Orduna mit 2800
Kiſten Mun 17 Dampfer Minneapolis mit 3397 Kiſten
Mun 20 Dampfer Rochambeau mit 4528 Kiſten Patr
26 Dampfer Luſitania mit 7440 Kiſten Patr 27 Dampfer

La Touraine mit 4478 Kiſten Patr
Das ſind alſo mehr als 28 000 Kiſten Munition in knapp

21 Wochen Dabei wurden nicht mitgezählt die Verſchif
fungen aus den übrigen Häfen der Vereinigten Staaten
und zweitens diejenigen ebenfalls nicht die mit der Eiſen
bahn nach Kanada gehen und drittens diejenigen nicht
die als militäriſche Waren verzeichnet ſind Da
nach kann man eine Vorſtellung davon bekommen was
Amerika im Laufe von ſechs Monaten unſeren Feinden ge
liefert hat

2 Amerikaner getsötet
WTB London 2 Aug Meldung des Reuterſchen Bureaus

Die Leyland Linie veröffentlicht die Verluſtliſte des Dampfers
Jberian aus der hervorgeht daß außer dem bereits ge

meldeten Amerikaner der ſeinen Wunden erlegen iſt ein zweiter
getötet und ein anderer verwundet worden iſt

Morgan weiter gegen uns

Nach einer Nachricht der D aus Kopenhagen hat
das Bankhaus Morgan Co das für die Verbündeten die
Finanzierung der amerikaniſchen Kriegslieferungen über
nommen hat bis zum 1 Juli für zwei Millionen Kontrakte
mit amerikaniſchen Fabrikanten abgeſchloſſen

Die engliſche Löſung der Baumwollfrage
c B Rotterdam 3 Auguſt Der Morning Poſt wir

aus Waſhington gemeldet Depeſchen aus London an ameri
kaniſche Zeitungen daß die engliſche Regierung
Baumwolle als unbedingte Bannware erklärte aber eine
Regelung zur ung der amerikaniſchen Baumwoll
exporteure treffen wird Der Korreſpondent ſagt dazu Die
Bewegung in Amerika die die engliſche Regierung Wie
will den Ueberſchuß der amerikaniſchen Baumwollproduktion
anzukaufen ſei im Jntereſſe Deutſchlands angezettelt aus
verſchiedenen Geſichtspunkten beſonders auch ohne Frage
um die Amerikaner gegen England zu verhetzen Die Hinter
männer jener rn machen den Pflanzern im Süden
klar daß England mit ſeiner Blockadepolitik das Völkerrecht
verletze und den Süden ruiniere und daß die einzige Mög
lichkeit England zur Vernunft zu bringen der Erlaß
eines Munitionsausfuhrverbotes ſei Dadurch daß England den freien Handelsverkehr in Baum
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wolle befchränkt habe es ven Baumwollpreis dermaßen
herabgedrückt daß die Produzenten keinen Gewinn mehr
erzielen Senator Hooge Smith aus Georgia ſei der Führer
der Bewegung zugunſten des Munitionsausfuhrverbotes
Fwith erklärte daß für Baumwolle ohne die engliſchen Ver
laufsbeſchränkungen ein bedeutend höherer Preis auf dem
Baumwollmarkt erzielt würde und er habe viele ſeiner
Wähler in dieſer Anſchauung hinter ſich Der Korreſpondent
bemerkt weiter die Behauptung des Senators ſei ſchon tat
ſächlich wahr denn Deutſchland würde hohe Preiſe bezahlen
wenn es jetzt Baumwolle erhalten könnte Es ſei ſomit klar
daß wenn England den amerikaniſchen Baumwollüberſchuß
ankaufen ſollte es einen weit höheren Preis als den jetzigen
Marktpreis anlegen müßte ohne daß die Pflanzer im Südenzufriedengeſtellt ſein würden

Die engliſche Knebelung von Schwedens Verkehr
e B Stockholm 2 Auguſt Jn Schweden beginnen die

Automobilreifen auszugehen Die Lager ſind erſchöpft und
im freien r keine Reifen mehr zu haben Die deutſchen
Werke dürfen aus begreiflichen Gründen nicht liefern Von
engliſcher Seite wird jede Zufuhr unterbunden Die Eng
länder ſind dabei ſo r daß ſie zwar ganze Automobile
nach Schweden durchlaſſen aber ihnen zuvor die Reifen ab
nehmen Die Folge iſt daß die Autodroſchken allmählich den
Vetrieb einſtellen müſſen

J

Türkenfiege
WTB Konſtantinopel 3 Auguſt Das Große Hauptquartier

gibt bekannt An der Kaukagſusfront verjagte unſer rechter Flügel
nach dem am 39 Juli ſtattgefundenen Gefecht den Feind aus
ſeinen befeſtigten und im voraus vorbereiteten Stellungen in der
Umgebung von Tawtak an der Grenze Wir machten etwa 100
Mann zu Gefangenen und erbeuteten eine Menge Gewehre
Munition und Ausrüſtungsgegenſtände

An der Dardanellenfront bei Ari Burnu richtete der Feind am
31 Juli gegen einen kleinen von einigen unſerer Poſten beſetzten
Schützengraben deſſen er ſich bemächtigen wollte Jnfanterie und
Artilleriefeuer bewarf ihn mit Bomben und brachte zwei Minen
zur Exploſion Auf dem linken Flügel verſuchte er Scheinangriffe
Schließlich wurde er vertrieben wobei er ſchwere Verluſte hatte
Bei Seddul Bahr auf dem linken Flügel anhaltendes aber
wirkungsloſes Gewehrfeuer

An den übrigen Fronten nichts von Bedeutung
WTTB Konſtantinopel 2 Aug Aus Erzerum wird gemeldet

Die Ruſſen fahren fort ſich vor dem türkiſchen rechten Flügel zu
rückzuziehen der auf der Verfolgung beſtändig Zuſammenſtöße mit
den ruſſiſchen Nachhuten hat die ſtets zugunſten der Türken aus
fallen Die in den letzten Kämpfen gemachten ruſſiſchen Gefangenen
beginnen in Erzerum einzutreffen Nach beſtimmten Ausſagen
ruſſiſcher Gefangener iſt die ruſſiſche Armee in gedrückter Stimmung
50 000 Ruſſen die an der Oſtgrenze kämpften hätten die Waffen
weggeworfen und ſich geweigert den Kampf fortzuſetzen

Englands Unglück vor den Dardanellen
e B Konſtantinopel 3 Aug Die Zahl der engliſchen

Ker wundeten vor den Dardanellen iſt ſo groß und der
Mangel an Sanitätsmaterial empfindlich daß die Eng
länder wie hierher berichtet wird genötigt waren die arm
ſeligen Apotheken auf den Jnſeln ganz Wer Ein
Augenzeuge erzählt daß infolge des Mangels an Heilmitteln
insbeſondere Kelrge farbige Soldaten der Ruhr erlegen
ſind und verſichert daß die häufigen Fälle von Zuchtloſi p
keit zumeiſt auf die Empörung darüber zurückzuführen ſind
die ſich der Truppen angeſichts der unzureichenden Verſorgung
der Verwundeten bemächtigt hat

Die Preisgabe von Tripoiis
WTB Hamburg 2 Auguſt Das Hamburger Fremdenblatt

meldet aus Luzern Der Handelsſchiffahrtsverkehr
von Sizilien nach Tripolis iſt eingeſtellt worden
Zur Aufnahme der italieniſchen Kolonie in Tripolis ſind am
t mehrere armierte Transportdampfer aus Brindiſi ausge
aufen

Aus Zürich meldet dasſelbe Blatt Die neutralen Jour
naliſten in Rom wurden im Preſſebureau informiert daß keine
Kriegserklärungr Jtaliens an die Türkei in Ausſicht genommen ſei

Bahnrückkauf in Syrien
W IB Konſtantinopel 2 Auguſt Das bereits geplante Pro

tekt des Rückkaufs der fransöſiſchen Bahnlinien in
Syrien wurde verwirklicht Das Amtsblatt veröffentlicht das
Geſetz wodurch die Regierung zum Rückkauf der nachſtehenden
Zweisbahnen ermächtigt wird deren Kaufpreis vom Finanz und
Wakufminiſterium im Namen der Hedſchasbahn verfügt werden
wird 1 die ſchmalſpurige Eiſenbahn Beyruth Zeirib 2 die
Straßenbahn Beyruth Uameletein im Libanon 3 die Linie Rajak
Aleppo bis zum Anſchlußpunkt an die Bagdadbahn 4 die Linie
von Homs Tripolis bis zum Hafen von Muawene und die
Linie Jaffa Jeruſalem ſowie das geſamte rollende Material die
Werkſtätten Gebäude und Liegenſchaften die den Geſellſchaften
der genannten Linien gehören

Die Geneſung des Königs von Griechenland
Der erfährt aus Tatoi daß die Wiederherſtellung

oes Königs wider Erwarten günſtig fortſchreitet Er ergeht
ſich bereits täglich kürzere Zeit im Park und unternimſit
z lahrien Die Operationswunde iſt nahezu vollſtändig
vernarbt

Die neueſte engliſche Frechheit gegen Griechenland
Ein in ganz Griechenland verbreiteter Aufruf des engliſchen

Militärattachés in Athen bezweckt unter den verlockendſten Be
dingungen die Anwerbung griechiſcher Reſerveoffiziere für die
Dardanellenoperationen Außer der doppelten Kriegsgage wird
den Offizieren eine Rangklaſſe höher bewilligt Die Athener Re
gierung ließ laut L den Aufruf entfernen Gleichzeitig
legte ſie energiſch Proteſt ein unter Aufforderung an den eng
iſſchen Geſandten die ungeſetzliche Aktion einzuſtellen

R

Vermiſchte Kriegsnachrichken

Die päpftliche Friedenskundgebung
Aus dem LCorriere della Sera war die Nachricht in die

oeutſche Preſſe gelangt daß der Papſt ſeine im Oſſervatore
Homa veröffentlichte Friedenskundgebung durch die Vermittlung
der bei ihm beglaubigten Geſandten oder die Nuntien an die
Staatsoberhäupter oder Regierungen der kriegführenden Staaten
geſandt habe Dieſe Nachricht hat a bisher nicht beſtätigt
wenigſtens iſt in Berlin wie wir mitteilen können ein ſolches
Schriftſtück weder direkt noch indirekt angelangt Es würde auch
dem Brauch nicht entſprechen eine Kundgebung erſt in der Preſſe
zu veröffentlichen und dann erſt den r Regierungen zuzu
ſtellen So wird denn auch eine amtliche Pruge Antwort nicht
erfolgen ſie könnte nicht anders lauten als d

gebung des Kaiſers an das deukſche Volk in der ja auch vonFrieden die Rede iſt und zwar von einem Frieden der di Zu

kunft Deutſchlands in jeder Weiſe nach außen ſichert Die wohl
gemeinte päpſtliche Kundgebung hat jedenfalls den Erfolg gehabt
er Ziege Be V zu ſuchen ſind die franzöiſche und italieniſche Preſſe hat ſie miterrekchiſ dent ſhe mit Achtung Lande die dent nnd

Der Papſt und der Friede
e B Aus dem Haag 3 Aug Die Umgebung des Kardi

nals Mercier beſtätigt daß eine neue große Friedensaktion
des Papſtes bei allen Oberhäuptern der kriegführenden
Staaten einſetzen ſoll die den Zweck verfolgen ſokl die Ver
meidung eines Winterfeldzuges zu erreichen

Eine militäriſche Merkwürdigkeit Jtaliens
Wenigen nur dürfte es bekannt ſein daß von allenStaaten in denen die allgemeine Weh gilt Jtalien

der einzige iſt der hierin eine Ausnahme macht Es gibt in
Jtalien nämlich eine Anzahl von jungen Männern die
obwohl beſonders rüſtig und gegen Strapazen Wind und
Wetter abgehärtet für ihre ganze Lebenszeit von
jeglichem Militärdienſt befreit ſind

Es ſind dies die Einwohner der ſavoyſchen Ortſchaft
Saint Rhémy im Aoſtatale die an der Alpen
ſtraße liegt die vom Großen St Bernhard nach Aoſta führt
und den Verkehr ſiſchen dem Schweizer Kanton Wallis mit
Jtalien vermittelt

Ein königliches Dekret vom 2 September 1627 befreite
dieſe Einwohner für ewige Zeiten von jeglichem Militär
dienſt unter der Bedingung daß ſie die Straße zum Großen
St Bernhard vom Schnee ſäuberten und den Reiſenden als
Führer dienten Sie wurden organiſiert und unterſtehen
dem dortigen Bürgermeiſter Und ſo iſt es heute noch

Unwürdige italieniſche Preſſeäußerungen zur Kundgebung des
Deutſchen Kaiſers

Die Köln Zig meldet von der italieniſchen Grenze Die
italieniſche Preſſe beſpricht die Kundgebung des Kaiſers ausführ
lich und faſt durchweg im Tone höhniſcher Kritik die ſich beſonders
gegen die Verſicherung des Kaiſers er fühle ſich unſchuldig am
Ausbruch des Krieges richtet Der Corriere della Sera meint
der Frieden des Kaiſers ſei die Unterdrückung derjenigen
Völker die ſich gegen die deutſche Militärgewalt
erheben Deutſchland wolle nicht den Frieden ohne den be
dingungsloſen Steg über ſeine Gegner

Die gefährlichen Lichtſignale
WTB Mailand 2 Auguſt Corriere della Sera erfährt

aus Rom daß die Vorunterſuchung im Prozeſſe betreffend Licht
ſignale von der preußiſchen Akademie der ſchönen Künſte beendet
iſt t z eriahren wurde wegen Mangels an Beweiſen ein
geſtellt

Gold und Dampfſchiffe in England
WIB London 3 Aug Wie die Times melden er

wägt das Schatzamt welche Schritte getan werden könnten
um den Verbrauch an Gold im Binnenhandel
einzuſchränken und die Zentralreſerven an Gold für
Auslandszahlungen zu verſtärken Das Schatzamt werde ent
ſprechende Anordnungen erlaſſen wünſche jedoch alles zu ver
meiden was den Anſchein erwecken könnte daß es in die legi
time notwendige Goldeinfuhr eingreife um den Kredit nicht

zu eDasſelbe Blatt berichtet Der Wert der Dampfer
ſte i gt infolge des Krieges andauernd Für alte
wurden außerordentlich hohe Preiſe gezahlt Die Preiſe
überſteigen die Baukoſten erheblich Ein Frachtdampfer der
vor vier r für 30 000 Pfd Sterl gekauft wurde er
zielte jetzt 68 000 Pfd Sterl

Was England die Kolonialſoldaten koſten
T U London 2 Auguſt Mancheſter Guardian ver

öffentlicht intereſſante Aufſtellungen über die Koſten die
England durch ſeine Kolonialſoldaten erwachſen Der
Transport von 1000 kanadiſchen Soldaten von Kanada nach
England koſtet jeden Tag 1000 Pfund ſo daß die Geſamt
koſten für 1000 Mann ſich auf 28 000 Pfund belaufen Die
Koſten eines Transportes von 1000 Mann von Auſtralien
nach England belaufen ſich ſogar auf 84 000 Pſfund

Ein Kaiſerwort
Gelegentlich des feierlichen Pontifikalamtes im Kölner Dom

erklärte Kardinal v Hartmann Wenn wir mit großem Ver
trauen auf den endgültigen Sieg in die Zukunft ſchauen dürfen
ſo verdanken wir das vor allem der Huld und Güte Gottes Als
ich vor einigen Wochen unſerm Kaiſer Glück wünſchen durfte zu der
glücklichen Wendung des Krieges im Oſten wies der Kaiſer mit
der Hand nach oben und ſprach in innerſter Ueberzeugung die
Worte Der da droben hat uns geholfen

Der 78 jährige Gardeoberleutnant
Graf Wurmbrandt hat ſich zum aktiven Kriegsdienſt gegen
Jtalien freiwillig gemeldet und geht in den nächſten Tagen
als Truppenkommandant an die Front ab

Die Ueberwachung der Fremden in Dünkirchen
iſt in letzter Zeit überaus verſchärft worden da man beobachtet
haben will daß die Deutſchen jedesmal dann die Stadt be
ſchoſſen wenn größere Truppenmengen dort eingetroffen
waren Daher glaubt man daß deutſche Späher ſich dort auf
halten Bei der letzten San wurden ſechs des Ver
rats verdächtige Perſonen verhaftet e
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Auſtraliſche Offiziere als Plünderer beſtraft
T V Rotterdam 2 Auguſt Labour Leader ſchreibt

Die engliſchen Militariſten die in ihrer Selbſtgerechtigkeit
den deutſchen Kronprinzen der Plünderung beſchuldigten
werden mit Jntereſſe Kenntnis nehmen von den Berichten
aus Auſtralien Dieſe erzählen von einer ſtarken dort herr
ſchenden Aufregung darüber daß bei einer auſtraliſchen
Staatsexpedition nach Rabaul nicht nur die Gemeinen
Räubereien begangen haben von denen vier mit Gefängnis
beſtraft wurden ſondern daß auch viele verantwortliche Offi
ziere ſchuldig befunden wurden Vettſtellen Motoörboote
hat gray vie Kameras Silberwaren und Schreibmaſchinen
näch Hauſe geſchickt zu haben

Edelleute dieſe Herren

Die Schweiz hat einen ſteifen Nacken

T U Chiaſſo 2 Auguſt Einem Berner Briefe der
römiſchen Jdea Nazionale zufolge erklärt die Schweizer
Bundesregierung ſie weiſe alle Verſuche der Entente die
Schweizer Ausfuhr nach Deutſchland und Oeſterreich behörd
lich unterbinden zu laſſen als ungehörige Verſtöße gegen
die Selbſtändigkeit und Würde der Schweiz ganz entſchieden

e würdige Kund zuriülck

Deulſches Reich

W Das Eiſerne Kreuz für Dr Kämpf
TB Berlin 3 Aug Dem Reichstagspräſidenten DKämpf vom Kaiſer das Eiſerne Kreuz verliehen worden z

Nach der Kreuzztg ſind aus Anlaß des e reatages
der Kriegserklärung zahlreiche Angehörige des Kriegsmini

ſteriums ebenfalls mit Ordensauszeichnungen bedacht worden
Der Kriegsminiſter Wild v Hohenborn hat den Orden
Pour le mérite erhalten

Die Getreide Verteilung

W IB Berlin 2 Aug Wie in anderen Jahren wird
auch heuer ein Teil der Ernte gleich auf dem Felde ge
droſchen Ein ſelbſt wirtſchaftender Kommunalverband dem
es an genügenden Lagerräumen mangelt um auch das über
ſeinen Bedarfsanteil hinausgehende Getreide zu lagern
kann ſich daher plötzlich vor die Frage geſtellt ſehen wo er
mit dem überſchießenden für ihn beſchlagnahmten Getreide
bleiben ſoll Mehrfach haben ſich nun Kreiſe bemüht
ihren Ueberſchuß an Zuſchußkreiſe abzugeben Dies wider
ſpricht indes den Vorſchriften der Bundesratsverordnung
über den Verkehr mit Brotgetreide und Mehl vom 28 Juni
1915 Danach iſt der Ueberſchuß eines Kommunalverbandes
an Brotgetreide ſoweit nicht durch Zuſammenſchluß mit
einem anderen Kommunalverband eine Ausnahme ſtatt
findet nur an die Reichs Getreideſtelle zu liefern Die
ReichsGetreideſtelle iſt auch bereit und in der Lage ſchon
jetzt Brotgetreide der neuen Ernte abzunehmen

W B Breslau 2 Aug Jm Saale der Breslauer
Handelskammer hat ſich heute eine Getreide Verteilungs
geſellſchaft für den Regierungsbezirk Breslau G m b H
gebildet Gegenſtand des Unternehmens iſt der Einkauf
und Verkauf des im Regierungsbezirk gewonnenen Getreides
und aller ſonſtigen Erzeugniſſe von Futtermitteln

Geheimrat Fiſcher F
W B Berlin 3 Aug Der Direktor des Hygieniſchen

Jnſtituts an der Univerſität Kiel Geh Medizinalrat Fiſcher
iſt in einem Lazarett in Flandern am Herzſchlage geſtorben

Für die Reichstagsſitzung vom 19 Auguſt die um 2 Uhr
nachmittags beginnt iſt folgende Tagesordnung ausgegeben
worden Beratung des Berichtes der Reichsſchuldenkommiſſion
Nachtragsetat für 1915 Petitionen Weitere Gegenſtände
auf die Tagesordnung zu ſetzen behält ſich der Präſident vor

Ausland
Deutſche Dienſtſprache der öſterreichiſchen Eiſenbahn

beamten

WTB Wien 1 Aug Der Eiſenbahnminiſter hat an
alle Staatsbahndirektionen einen Erlaß gerichtet in dem
er betont daß die im gegenwärtigen Kriege gemachten Er
fahrungen mit voller Klarheit den Nachweis erbrachten
daß für alle Bedienſtetenpoſten der Eiſenbahn die Kenntnis
der deutſchen Sprache unerläßlich iſt Von nun an haben
alle Bewerber um einen Beamten oder Bedienſtetenpoſten
noch vor der Aufnahme die Kenntnis der deutſchen Sprache

M

in Wort und Schrift in einem den Dienſterforderniſſen
vollkommen entſprechenden Ausmaße nachzuweiſen Be
werbern welche die deutſche Sprache beherrſchen iſt im all
gemeinen der Vorzug zu geben Bewerber die ſich um eine
definitive Ernennung zum Anterbeamten oder Diener be
werben haben die Kenntnis der deutſchen Sprache nachzu
weiſen Alle für das Perſonal beſtimmten Erlaſſe ſind in
deutſcher Sprache auszufertigen und der dienſtliche Verkehr
zwiſchen den Angeſtellten hat ſich nur in der deutſchen
Dienſtſprache zu vollziehen Die Dienſtvorſtände haben mit
allen Mitteln auf die unbedingte Einhaltung dieſer An
ordnung hinzuwirken und Zuwiderhandelnde mit aller
Strenge zu beſtrafen

4,ÜÄÜCÖÜnuu

Lekzke Depeſchen

Ein amerikaniſcher Dampfer in Cuxhaven
eingebracht

WTB Cuxhaven 3 Auguſt Heute morgen wurde das
amerikaniſche Vollſchiff Paß of Balmaha durch einen Unter
offizier eines deutſchen Anterſeebootes das ihn nördlich von
Schottland als Priſenbeſatzung an Vord geſandt hatte hier
eingebracht Während der Anteroffizier einmal ſchlief hat
der Kapitän des Vollſchiffes das mit Baumwolle nach Arch
angelsk beſtimmt war ſofort Kurs nach der engliſchen Küſte
genommen Er wurde aber durch den Unteroffizier alsbald
gezwungen wieder umzukehren Nach dem Einlaufen in
Cuxhaven ſtellte ſich heraus daß das Schiff bereits eine eng
liſche Priſenbeſatzung von einem Offizier und vier Mann an
Bord hatte als der deutſche Unteroffizier ſich einſchiffte Die

al Priſenbeſatzung hatte es jedoch vorgezogen ſich an
geſichts des einen deutſchen AUnteroffiziers in einem der
unteren Räume des Schiffes zu verbergen und wurde erſt in
Cuxhaven dort aufgefunden

Abtransport belgiſcher Einwohner aus den Operations
gebieten

WTB Paris 3 Auguſt Wie der Temps mitteilt hat
die belgiſche Regierung beſchloſſen die Einwohner der im
Operationsgebiete gelegenen Ortſchaften Belgiens zwangs
weiſe nach der inneren Zone abzutransportieren Geſtern
traf der erſte Zug in Rouen ein in dem ſich 220 Kinder und
Greiſe 26 Frauen und 30 Männer befanden Weitere Trans
porte ſollen in den nächſten Tagen folgen

Austauſch von Kriegsgefangenen zwiſchen Oeſterreich
und Rußland

W B Kopenhagen 3 Auguſt Das Ritzauſche Bureau
meldet aus Stockholm Die öſterreichiſchungariſche Regierung
hat ſich an die ſchwediſche Regierung gewandt wegen Aus
tauſches von Kriegsgefangenen zwiſchen der Monarchie und
Rußland über Schweden unter den gleichen Bedingungen
wie bei dem deutſch ruſſiſchen Austauſch Die Austauſch
angelegenheit wurde dem Roten Kreuz erggret das eine
Erweiterung des Tranſitverkehrs bewerkſtelligt Man er
wartet daß der Austauſch in etwa 3 Wochen beginnen kann

hoeintseh rotooh e Greenechnikum Bingen e
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Heute Dienstag zum dritten Mal

Anfang 10 Uhr

Fräulein
in 3 Bildern v J Winkelmann u Will Steinberg

Musik von Paul Lincke
Gustav Bertram a GNusselich

Saalschloss Brauerei
den 4 Augnuſt nachmittags 4 Ahr

der Kapelle480 n C G prt e Görlach
Kammerſängers Herrn Otto Rudolf

Lieder mit Orcheſterbegleitung

Karten gültig

Mittwoch

unter Mitwirkung des

Eintritt 35 Pfg

freiſſehttheater a d Saale

Saalschlossbrauerei

u Theafa

Hoſenträger bie 500

H Schnee Nachf Gr

8 J
Kadett
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Militär frei
F Winkler

50 Pf
Sehr große Auswahl

Steinſtr 84Heute rectesa
Beginn S Uhr

Bag Wittekind dauerhaft billig
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itgl d Sp V
Zander

Mittwoch den 4 Auguſt
abends 8 Uhr für Strumpfbänder kauft man bei

H Schnee Nachf Gr

Gutes dauerhaftes Gummiband

Steinſtr 84Sinfonie Konzert
vom

Stadttheater Orcheſter
Leitung

Kapellmeiſter Fritz Volkmann verkauft billigſt

Eine gebrauchte noch gut erhaltene
Getreide Mähmaſchine

Vetſchau R L G Lässing
Eintrittspreis 35 Pfg einſchl

Kartenſteuer Dauerkarten gültig
Stück 12 Mk verkauft Leſſingſtr 6
Die neueſten beſten Waſchmaſchinen

offene Stellen
Männliche

S n Seeeere
I r
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für sofort oder 1 9 gesuchtOfferten mit Lebenslauf u Gehaltsansprüche unt U L 7401
an Rudolf Mosse Halle a S

Für eine mittlere Maschinen
fabrik und Risengiesserei
Mitteldeutschlands die alsSpezialität Pumpen KRompres
soren Dampfmaschinen baut
wird zu baldigem Eintritt ein ener
gischer durchaus zuverlässiger

Obermeist
als Werkführer gesucht Er muss
reiche praktische Erfahrungen
im allgemeinen Maschinenbau
sowie Kenninisse des Giesserei
betriehes haben und mit den
neu zeitlichen Fabrikationse
methoden so vertraut sein dass
tadellose Arbeit gewinnbringend
erzielt wird Die Stellung ist
dauernd Angebote mit Angabe
des Alters Biläungsganges der
pienerigen Tätigkeit Gehäalts
ansprüche und des Eintrittstermines nebs st Beifügung von Zeug

nisobschr unter R 2220 durch
die Exped d Ztg erbeten

2 Lageriſt
für unſere Verſan idAbte ilung f ſofort
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Bernh Most G m b
Halle a S

Tücht Kellner
geſucht bis 7 AuReues Schütenhaus

Merſeburg
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für

Rechen Schreibmaſchine
zum 1 Septer nber geſucht

Halleſche Dampf Seifen und Par
fümerie Fabrik Stephan Co

Halle a S

fp Weibliche J
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das perfekt Engliſch u Franz ſpricht
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Rudolf Mosse Brüderſtr 4

2 Kontoriſtinnen
für ſtatiſtiſche Arbeiten ſofort Deſſauerſ raße
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ſchriften Lebenslauf u Gehaltsanſpr
unter B T 7408 an Rudolf Moſſe
Brüderſtraße 4

Dauerstel
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Feldſtraße 13 Zugang von der
Telephon 5028

ein gehacht 126,25l Korb 222 0,55 As6
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Halle

in Halle a S zugelassen

Dr jur Stark

Elze Geh Justizrat
e u Königl otar

Ich bin als Rechtsanwalt bei dem Amts ind Landgericht

Meine Tätigkeit werde ich in Gemeinschaft mit Herrn
Rechtsanwalt und Notar Geheimen Justizrat Elze ausüben

Unsere gemeiner u sichMartinsberg

a den 1 1915

e Rechtsanwalt

ör jur Starke

Rechtsanwalt

geſamtes Gold und

Ausverkauf
nur einige Tage

Wegen Einberufung und Aufgabe des Geſchäfts verkaufe mein

GilberwarenLager Ganze Namen od Vornamen

beſtehend aus Brillanten Ringen Broſchen Armbändern Kolliers
ſilb Taſchen und Beſtecks 2c zu jedem annehmbaren Preiſe

Rich Voss Juwelier Geiſtſtraße 46

beclät
Absechriften Btureats

Halliſche Schreibſtube Karlſtr 16

AusKkunfteien
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Automobile
u Automobil Reparaturen

AutoZeutrale Otto Kühn Se
Niemeyerſtraße 7 Sehrhog 53

Abfuhr Institute

z Kellnerſtr 1Bmil Bansso
Zetten Zettfedernhandlung
u Settfedern Keinigungs

AnstaltJ Burkhara Ja Venf vintg

Bilderrahimen Fabrik
Joh Mende Mittelſtr 4 Tel 2821

2ürstentvaren
A Runzemann Leipzigerſtraße 25

Fernſprecher 2869
DDD

Elektr Licht u Kraftaul
Beſeucehtungsk Klingel uTel Anl Vmänd ail Gas

Petroſeumlamp f Blektr
Franz Verger Leieten e

Elektrische Licht u Kraft
Anlagen Klingel Telephon

Blitsableiter und
Seleuehtungskörper

I Rissland Dryanderſtr 26
Telephon 1231

Gegründet 1872

Kohlen ZriKetts Koks
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Buchmann Co m b H
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3989

S Michelze

Michei S
anerkannt beſte Marke
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Merſebur e Ecke Schmiedſtr
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Juſt L Wuch Str 45 T 8149
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Kinderwagen u Korbwaren
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Noah Gr Klausſtr 7 T
AMöbel Spiegel und Polorer

waren
Georg Schaible Gr Märkerſtr 26n

Nähmaschinen
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Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optiker und optische
Anstalten

R Rleemann Moritzzwinger 9

Schirme Stöcke Pfeifen
E Karras jun Leipzigerſtraße 4

Tapeten

Tapeszierer u Dekorateure
Max Born Gr Brauhausſtr 14

Telephon 2467

Sahnkünstler
Willy Muder am Leipz TurmPaul Heydenreich Halle Rietleben

Zahn Heilanstalt von

Känstliche Zähne
Behandlung kranker Zähne Zahnfüllungen

vorm Brltannia Gr Ulrichstr 11
A Neubauoer

I
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Wald Bahnstr Eilenburg
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C Hpotbeke Tel 4
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versuchen Favorit Schnitte ind

unbedingt zuverlässig und das
Favorit Moden AlbumRunzeln Sommersprossen Jugend Moden uRöten und graue Haut r vie schöne Vorl

à Flasche M l bei
Oscar Ballin sen u ru 63

W F Wollmer S
Parf Leipzigerstrasse 9

Asthma
Leidenden teile ich umſonſt mit wie
ich von meinem langjährigen ſchwerſten
Aſthma in kurzer Zeit durch eine einfache natürliche Anwendung vollſtändig
befreit wurde

A Weilgand PrivatierMünchen Albaniſtraße I

ahnleidende
Zähne werd unt langjährig
Gar naturgetreu v 2 Mk
an eingeſetzt Gold Silber
Platin Kupfer Porzellan
und Zementplomben 2c von

50 Mk an
Zahnziehen mitt lok Anäſt

heſie Nervtöten Zahnreinig 2c billigſt
Anfertig von Goldkron Brück undStiſtzähnen 2c Sprechſtunden täglich

1 7 auch Sonntags Reparaturen ſofort

a Zahnatelier
Halle a 5 Geiſtſtr 5 I

Alb Loewenstein pentist
Ausw Anf künſtl Zähne und
Plomben in kürzeſter Zeit Lang
jöhrige Praxis

Tolegramm
parnis bis 5 Paar Stiefelſohlen
verſchafft 1 Flaſche Maco

Sohlenſparer a 30 Pfg
DrogerienKäuflich in den D

Trauer
Kleider
Biusen
Röcke

war Heidergtofte

Handschube
Seide
Samt
Besätze
Schürzen

Auswahls
bereitwilligst

5 in Rabattmarken

Il Sehneier,
Halle a

Leipzigerstrasse 94
Tel 424

Von neuem haben wir den Verlust eines leben
Mitgliedes zu beklagen in treuer Pflichterfällung fand
am 10 Juli den Heldentod für Kalser und Reich

Arno Kandler
Gefreiter im 4 Oberschles Infant Regiment Nr 63

Auch diesem Freunde werden Wir ein ehrendes
Andenken für alle Zeiten bewehren

Hallescher Ruder Club E V
Der Vo rstand

Beilleidsbesuche

Exp Pritschow 28

starb

medaille l Kl
Halle a d S den 3 August 1915

Statt jeder hesonuor on Anzeige
Den Heldentod für das Vaterland

19 Juli in Polen mein herzinnigstgeliebier Mann
R hoffnungsvoller Sohn guter Schwiegersohn und Schwager der

Oberlehrer Otto Lindner
Leutnant d R und Kompagnieführer im Schles Landwehr o Nr

Inhaber des Eisernen Kreuzes II Kl und der Oesterr Tapferkeits

infolge Kopfschusses am
unser letzter lieber

in tiefstem Schmerz
Else Lindner geb Meiler
Adolf Lindner und FrauHermann Meilen und Familie

dankend abgelehnt


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1915


